Muttersprachenunterricht

 in Ystad

Zweisprachige Schüler  –  eine Resource in der Gesellschaft

Warum bekommen Schüler Unterricht in ihrer Muttersprache?

Die schwedische Gesellschaft ist vielsprachig und mehrkulturell. Kinder und Jugendliche mit einer anderen Muttersprache als schwedisch haben besondere Voraussetzungen Mehrsprachigkeit auf hohem Niveau zu entwickeln. Sprache und Identität hängen zusammen und indem man die eigene mehrkulturelle Identität stärkt, wird auch das Wissen um verschiedene Kulturen und Traditionen erweitert. Dies trägt dazu bei, das Verständnis zwischen verschiedenen Völkern  zu verbessern. 

Was beinhaltet Muttersprachenunterricht?

Der Kursplan für die Muttersprache enthält alle Ziele, die jeder Schüler erreichen soll.

Nach dem fünften Schuljahr soll ein Schüler folgendes können:

· An Gruppengesprächen teilnehmen sowie über Erlebnisse, Geschehen und  Gelesenes berichten können.

· Kinder- und Jugendbücher sowie für Kinder geschriebene Fachtexte lesen und verstehen können.

· Kürzere Erzählungen, Briefe oder Berichte schreiben können, so dass ein anderer sie versteht.

 Nach dem neuntem Schuljahr soll ein Schüler folgendes können:

· In Gesprächen und Diskussionen aktiv teilnehmen sowie eine Arbeit mündlich  wiedergeben können, so dass alle den Inhalt verstehen.
· So deutlich und ausdrucksvoll schreiben können, dass die Sprache dort angewendet werden kann, wo sie gebraucht wird.
· Dem Alter angepasste Literatur lesen und verstehen können.
· Vergleiche zwischen der Muttersprache und dem Schwedischen machen können.
· Etwas über Erzählungen, Lieder, Musik, Traditionen und Feste der eigenen Kultur wissen.
· Kenntnisse über  Geschichte, Religion, Kultur und Lebensbedingungen seines eigenen Volkes haben.
· Kenntnisse über die Normen und Werte der eigenen Kultur haben, einschließlich Vergleich mit den schwedischen Gegebenheiten.
Ein Schüler bekommt eine Note in der achten und neunten Kasse. Für die Notengebung gibt es besondere Kriterien, welche festlegen, was ein Schüler für eine bestimmte Note können muss. 

Wer hat Recht auf Muttersprachenunterricht?

Kap. 5,  §§ 4-6, und §§ 10-12 der Grundschulverordnung,

Wenn ein oder beide Erziehungsberechtigten des Schülers eine andere Muttersprache als schwedisch sprechen und diese in ihrem täglichen Umgang mit dem Schüler anwenden, soll der Schüler Unterricht in seiner Muttersprache erhalten - unter der Voraussetzung dass der Schüler grundlegende Kenntnisse in seiner Muttersprache hat, sowie einen solchen Unterricht braucht und wünscht. 

Ein Schüler kann Muttersprachenunterricht nur in einer einzigen Sprache bekommen. 

Um eine Unterrichtsgruppe in einer Sprache bilden zu können, muss die Anzahl der Schüler mindestens fünf betragen. Außerdem muss es einen geeigneten Lehrer in der Muttersprache geben, damit die Kommune verpflichtet ist, den Muttersprachenunterricht zu beginnen. 

Wo findet der Unterricht statt?

Vorschulkinder erhalten Unterricht in ihrer Vorschule. Nach der Vorschule bekommen die Schüler bis zur Klasse neun ihren Unterricht nach der regulären Schulzeit. Schüler, welche die schwedische Sprache nicht verstehen, erhalten Muttersprachenunterstützung sowie Studienbetreuung für ihre Muttersprache während ihrer Schulzeit. 

In welchen Sprachen wird augenblicklich Muttersprachenunterricht in Ystad gegeben?

· Albanisch

· Arabisch

· Bosnisch

· Englisch

· Französisch

· Polnisch

· Spanisch

· Thailändisch

· Deutsch

Wie meldet man sich zum Muttersprachenunterricht an?

Der Rektor jeder Schule ist verantwortlich dafür, dass Antragsformulare an intressierte Schüler verteilt werden. 
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Verantwortlich für den Muttersprachenunterricht in der Kommune Ystad ist:

Siv Heander

Studienleiterin Forum Ystad

271 80 Ystad

Telefon 0411-577476
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